
s geht weiter! In die-
sem Jahr ist es die 26.
Auflflf age des „Marktes
der Möglichkeiten“ in

der Tübinger Unterstadt, rund
um die Jakobuskirche.

Nach den schwierigen Pan-
demiejahren 2021 und 2022
berichten viele Künstler und
Künstlerinnen und Handwer-
ker und Handwerkerinnen
von wiedererwachtem und
auch neuem Interesse füfüf r ihre
Arbeiten, von Begegnungen
und Gesprächen der Besucher
und Besucherinnen mit den
Kunstschafffff efef nden und Kreati-
ven des zeitgenössischen und
modernen Kunsthandwerks.

Ohne die Begegnung der
Schafffff efef nden mit dem interes-
sierten Publikum ist alles
Schafffff efef n: NICHTS! „Wir wol-
len und müssen raus. Auf die
Märkte. Das ist TeTeT il unserer
Kreativität“, so Ulrich Scheel,
Mitorganisator des Marktes.

Die Präsentation des
„Marktes der Möglichkeiten“,
die Mischung aus profefef ssio-
neller Kunst und fufuf ndiertem
Handwerk, wird mit dem be-
währten Programm aus musi-
kalischen, theatralischen, kre-
ativen und kulinarischen In-
halten ergänzt und bereichert.

Die Kirchengemeinde der
Jakobuskirche frfrf eut sich auf
die Gäste, die im Caféféf im Kir-
chenhaus die Seele baumeln
lassen und und beim Mittages-
sen vor der Kirche die Zeit ge-
nießen können.

Die Idee dahinter
64 Künstlerinnen und Künstler,r,r
Handwerkerinnen und Hand-
werker laden ein zum „Markt
der Möglichkeiten“ rund um
die Jakobuskirche. Handwerks-
meisterinnen, Designer,r,r Konst-
rukteurinnen und fafaf belhaftftf e

E

Autodidakten ihres Könnens,
gute alte Bekannte und neue
Gesichter frfrf euen sich auf ihre
Stammbesucher und auf neue
Interessenten, auf gute Gesprä-
che in fafaf miliärer Atmosphäre.

KuKuK nst und Handwerk schöp-
fefef n ihr Wissen über VeVeV rarbei-
tungs-, VeVeV redelungs- und Ge-
staltungstechniken aus alten
TrTrT aditionen, die aufgfgf egrifffff efef n,
gepflflf egt und immer wieder neu
belebt werden. Dieses Wissen,
gepaart mit Kreativität und Lei-
denschaftftf füfüf r den Beruf,f,f lässt in-
dividuelle Arbeiten, hochwhwh erti-
ge Gebrauchsgegenstände und
edle Unikate entstehen, die mit
ihrer Schönheit und Perfefef ktion
die Betrachter und Betrachte-
rinnen begeistern und die Be-
nutzer und Benutzerinnen über-
zeugen.

KuKuK nst ist
Handwerk
Am Samststs agaga , 13. Mai, und am
Sonntagaga , 14. Mai, ist
26. Marktktk der Möglichkeiten.

Info
www.marktdermoeglichkeiten.de

Ein Mauaua sklklk ick
ersetzt das

AnAnA fafaf ssen nicht.

„

Samstag, 13. Mai
10 Uhr
Marktbeginn

13 + 15 Uhr
Die Jakobuskirche
Ein kleiner Spaziergang durch
die älteste Kirche der Stadt
Treffpunkt: Chorraum in der
Kirche

14 + 16 Uhr Kindertheater
KRAUSEMINZE spielt:
„Gretel Grau und Bibbi Bunt“
Im Salzstadel, DG

15 + 17 Uhr
Ina Z spielt:
„Lieder von der Straße“
Akkordeon und Gesang

18.00 Uhr
Marktende

Sonntag, 14. Mai
10 Uhr
Festgottesdienst zum Markt

11 Uhr
Marktbeginn

13 + 15 Uhr
Die Jakobuskirche
Ein kleiner Spaziergang durch
die älteste Kirche der Stadt
Treffpunkt: Chorraum in der
Kirche

13 + 15 Uhr
„Dame Melba im
Maienglück“
Stelzenwalkact mit Ina Z.

14 + 16 Uhr Kindertheater
KRAUSEMINZE spielt:
„Gretel Grau und Bibbi Bunt“
Im Salzstadel, DG

15 + 17 Uhr
Sax&Phon Company
der Tübinger Musikschule
„Der Frühling bläst aus allen
Rohren“
Marching Saxophons

18 Uhr
Marktende

DAS
PROGRAMM

Tübingen

PORZELLAN & DESIGN 
www.susannbabion.de

STEFAN BROSZEIT
Goethestraße 2
72810 Gomaringen
Tel. 0 70 72 / 92 84 15 
kontakt@broszeit-holz.de

MONDSTEIN · Tel. 07071-51503
ingrid@mondstein.net

Tragbare Textilunikate
anne.karrais@web.de

Der TüTüT binger Künstler Carlo Weiß zeigt im ersten Stock des
Salzstadelgebäudes während des Marktes seine Arbeiten:
zinn-holz-licht: OBJEKTE / AUFBRUCH: Die Welt darf
besser werden.

Theater KRAUSEMINZE 2023, Sylvia Minde und Ulrike Tilke
spielen: GRETEL GRAU UND BIBBI BUNT: „Grässlich, diese
Bibbi Bunt, wie sie fröhlich singend ihre Bilder malt und einfafaf ch
immer gute Laune hat!“ denkt Gretel Grau. „Fantasielos! Bei
Gretel Grau ist alles grau und gerade“, singt Bibbi Bunt. Bibbi
Bunt und Gretel Grau sind sehr verschieden. Ob sie sich
trotzdem mögen können?

AuAuA f frfrf isches Obst und Gemüse, Käse, Fleisch, WuWuW rst, Medi-
terranes, Brot und Blumen braucht am Samstag niemand zu
verzichten: Der Samstagswochenmarkt zieht während des
Marktes der Möglichkeiten auf den Marktplatz um. Dort
sind alle Stände zu fifif nden, die üblicherweise am Samstag
rund um die Jakobuskirche stehen. Mit gewohnter Frische
und ReReR gionalität.

WoWoW chenmarkt Samstag
Ausnahmsweise findet der Samstagsmarktktk
am 13. Mai auf dem Marktktk platz statt.

www.adoria-design.com
Telefon (01 63) 72 00 536

ADORIA
Schönes aus Leinen

Beim Marktktk der Möglichkeiten kommen Künstlerinnen und Künstler
aus ganz Deutschland nach TüTüT bingen, um ihre Kunst zu prärär sentieren.
VoVoV n prarar ktktk ischen Dingen bis hin zu besonderen Kunstwerken gibt es
am kommenden WoWoW chenende rund um die Jakobuskirche ein tolles
Prograrar mm. Bilili dldl eded r: TT.T ReReR isisi ssss er,r,r J.J.J BrBrB arar un, InInI a Z.Z.Z , R.R.R Behlilil nini gngn
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SCHWÄBISCHES TATAT GBLATATA T | SÜDWEST PRESSE / NECKAR-CHRONIK | ANZEIGE

FREITATAT G, 12. MAI 2023

Schmuck-Skulturen-Bilder
www.weidenthaler.shop

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

Meister und Meisterinnen handwdwd ewew rkrkr lklk ichen
Könnens und Gestalter und Gestalterinnen

vovov n KuKuK nstwtwt ewew rkrkr ekek n gegeg ben sich ein „Stelldichein“
in der TüTüT bübü ingegeg r UnUnU terstadt, dem mittelalterlrlr ichen
Handwdwd ewew rkrkr ekek rququq artier.r.r
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